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Prof. Knut Schnell wird Medical Director bei der GDG 
Unterstützung bei der Implementierung der Patientenplattform Curamenta 

Kassel, 2. Juli 2025: Die Gemeinnützige Gesellschaft für digitale Gesundheit (GDG) freut 
sich, Prof. Knut Schnell als Medical Director begrüßen zu dürfen. Der renommierte 
Psychiater, Digital-Health-Experte und Professor an der Universitätsmedizin Göttingen 
wird die GDG ab sofort bei der strategischen und fachlichen Weiterentwicklung ihrer 
digitalen Patientenplattform Curamenta (www.curamenta.de) begleiten. 

Prof. Schnell bringt langjährige wissenschaftliche und klinische Erfahrung im Bereich 
eMental Health und digitale Transformation im Gesundheitswesen mit. Seine Expertise 
wird insbesondere bei der nutzerzentrierten Ausgestaltung und Implementierung der 
Plattform Curamenta und weiteren digitalen Medizinprodukten eine zentrale Rolle 
spielen. 

„Ich freue mich darauf, in der GDG eine einzigartige digitale Therapieplattform für die 
psychische Gesundheitsversorgung der Zukunft mitzugestalten“, sagt Prof. Schnell. 

Laura Kuhlmann, Geschäftsführerin der GDG, betont: „Wir sind überzeugt, dass wir die 
Plattformfunktionen von Curamenta aus medizinisch therapeutischer Sicht gemeinsam 
mit Knut schnell entscheidend weiterentwickeln können. Sein fundierter Blick auf 
digitale Versorgungslösungen und psychische Gesundheit wird dazu beitragen, 
Curamenta zu einem echten Mehrwert für Patientinnen, Patienten und Behandelnde zu 
machen.“ 

Über seine Tätigkeit bei der GDG hinaus, ist Prof. Schnell seit dem 1. Juli 2025 neuer 
Klinikdirektor der Vitos Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Bad Homburg. 

GDG 
Die Gemeinnützige Gesellschaft für digitale Gesundheit (GDG) entwickelt und 
implementiert mit Curamenta ein digitales Portal für Patientinnen und Patienten, 
Angehörige und Interessierte. Das Internetangebot soll Menschen mit psychischen 
Erkrankungen den Zugang zum psychiatrischen Versorgungssystem erleichtern und die 
Qualität der Behandlung optimieren. Die Gesellschaft ist die gemeinsame Gesellschaft 
der Vitos gGmbH, der Klinken des Bezirks Oberbayern (kbo), des Landschaftsverbandes 
Rheinland (LVR), des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe (LWL), des Pfalzklinikums 
AdöR, der ZfP-Gruppe sowie der Vinzenz von Paul Hospital gGmbH. 
 
Curamenta 
Die öffentlich zugängliche Seite curamenta.de bietet bundesweit eine zentrale 
Anlaufstelle mit allgemeinen Informationen zu psychischen Erkrankungen, Diagnose- 
und Behandlungsmöglichkeiten, Selbsttests zur Einschätzung des eigenen 

http://www.curamenta.de/
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Gesundheitszustands und Inhalten zur Selbsthilfe für Betroffene und Angehörige. Nach 
einer einfachen Registrierung ist der anonyme uns sichere Austausch in Foren möglich. 
Im Behandlungskontext gelangen Patientinnen, Patienten in ihren individuell 
gestaltbaren Therapiebereich. Funktionen wie Nachrichtenaustausch mit dem 
Behandlungsteam, Terminverwaltung, Dokumentenverwaltung und das Führen von 
Tagebüchern unterstützen die Kommunikation und den Datenaustausch zwischen 
Behandelnden und Betroffenen. 
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